
Niederschrift 

über die Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Pellworm 

am 23.10.2018 

in der Hermann-Neuton-Paulsen-Schule 

 

 

Teilnehmer: Walter Herrig (Vorsitzender)  Beginn: 14.45 Uhr 

 Rolf Holsteiner  

 Hanna Tedsen 

 Yannick Frener 

 Jörg Ketelsen 

 

Stadt Husum Annika Thomsen 

 Dirk Pohlmann 

  

Von der Verwaltung: Claus Stock (Protokollführer) 

 

Öffentlichkeit:  keine 

 

TAGESORDNUNG: 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der form- u. fristgerechten Einladung und der 

endgültigen Tagesordnung 

3. Festlegung nicht öffentlicher Tagesordnungspunkte 

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 5.09.2018 

5. Anfragen aus der Öffentlichkeit 

6. Bericht des Vorsitzenden 

7. Prüfung und Beschlussfassung der Haushaltsrechnung 2017 

8. 4. Nachtrag zur Hauptsatzung der Gemeinde Pellworm, hier: Erhöhung des Sitzungsgeldes – 

Anhang „Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern“ vom 

03.05.2018 

9. Aufstellung Haushalt 2019 

10. Verschiedenes 

11. Anfragen aus der Öffentlichkeit 

12. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 

 

TOP 1: Begrüßung  
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden  

 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und der form- und fristgerechten Einladung 
 

Die Beschlussfähigkeit, die form- und fristgerechte Einladung sowie die Tagesordnung werden 

einstimmig festgestellt. 

 

TOP 3: Festlegung nicht öffentlicher Tagesordnungspunkte 

 

Es wird einstimmig beschlossen, TOP 12 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten 

 



TOP 4: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 5.09.2018 

 

Die Niederschrift vom 05.09.2018 wird einstimmig festgestellt 

 

TOP 5: Anfragen aus der Öffentlichkeit 

 

Keine 

 

TOP 6: Bericht des Vorsitzenden 

 

Der Vorsitzende verweist auf TOP 8 

 

TOP 7: Prüfung und Beschlussfassung der Haushaltsrechnung 2017 

 

Die Jahresrechnung 2017 wurde vom Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung vor der heutigen 

Sitzung geprüft. 

 

Zum Helgoland-Status für Pellworm teilt Herr Pohlmann mit, dass der Vorwegabzug für Helgoland 

beendet wurde. Damit Pellworm und event. auch die Halligen den Vorwegabzug in Anspruch 

nehmen können, muss das FAG geändert werden.  

 

Auf Nachfrage erläutert Herr Pohlmann die Voraussetzungen für die Durchführung einer Inventur 

sowie die Berechnung der Amtsumlage.  

Die Ausschussmitglieder regen an, dass Amtsvorsteher und Amtsausschuss die Berechnung 

zugeleitet wird. 

Zum Thema Verwaltungsgemeinschaft teilt Herr Pohlmann mit, dass die Kündigungsfrist um 1 Jahr 

verlängert wurde.  

 

Anschließend wird der vorliegende Beschlussvorschlag vom Vorsitzenden verlesen und mit der 

Änderung, dass die Bilanzsumme nicht € 14.636.246,40 sondern € 15.081.036,08 beträgt 

einstimmig beschlossen. 

 

TOP 8: 4. Nachtrag zur Hauptsatzung der Gemeinde Pellworm, hier: Erhöhung des 

Sitzungsgeldes – Anhang „Landesverordnung über Entschädigungen in 

kommunalen Ehrenämtern“ vom 03.50.2018 

 

Der Vorsitzende verteilt eine Tischvorlage (s. Anlage zum Protokoll) zur Umstellung des 

Sitzungsgeldes auf eine monatl. pauschale Aufwandsentschädigung. Die Umstellung hätte 

Mehraufwendungen von ca. € 3.000,00 zur Folge, statt bisher ca. € 6.000,00 danach ca. € 9.000,00. 

 

Nach kontroverser Diskussion beschließt der Ausschuss einstimmig die Tischvorlage als 

Beschlussempfehlung für die GV. 

 

TOP 9:  Aufstellung Haushalt 2019 

 

Anhand einiger Konten wird der Haushalt 2019 exemplarisch durchgesprochen. 

 

- Für den Bereich Schule wird von Frau Thomsen um eine separate Aufstellung über den Bedarf 

der Schule gebeten.  

- Ebenso möge die Feuerwehr im Bereich Atemschutz/ Schutzbekleidung die Netto-Einzelpreise 

nachreichen. 



- Bezügl. des Helgoland-Stipendiums ist fraglich, welcher Betrag in den HH eingestellt werden 

soll 

- Da z.Zt. nicht bekannt ist, in welcher Höhe das Defizit der DRK-Pflegestation von der 

Gemeinde in 2019 übernommen wird, sollen in 2019 sicherheitshalber € 250.000,00 eingestellt 

werden. 

- Für den KiGa wird der Ansatz für Aus- und Fortbildung auf € 2.000,00 erhöht. 

 

Gesundheitshof 

 Es sollte der gesamte Umfang mit Sperrvermerk veranschlagt werden.  

 In Form von € 1,5 Mio Haushaltsmittel und der verbleibende Rest als Verpflichtungs-

ermächtigung. 

 Für den Gesundheitshof  € 21,5 Mio (incl. 30 % Inselzuschlag) abzgl. Apotheke  

(€ 634.000,00), Soz. Stat. (€ 593.000,00) und Altenwohnungen (€ 2,3 Mio), insgesamt € 3,5 

Mio. 

 

TOP 10: Verschiedenes  

 

Der Wärmeliefervertrag für das KGZ wird angesprochen.  

Die Anwesenden sind sich einig, dass die Ausschreibungskosten i.H.v. ca. € 50.000,00 im Haushalt 

des Eigenbetriebes eingestellt werden sollen. 

 

TOP 11.  Anfragen aus der Öffentlichkeit 

 

keine 

 

 

Der Vorsitzende schließt den öffentl. Teil der Sitzung um 16.10 Uhr 



  


